
Im Sommer 
Frei sem, das leben zu lieben, den Himmel zu loben. 
Und "Danke" zu sa~en, so viel darf wachsen, darf blühen und reifen, trotz allem. -
Ich· WÜJ:lSChe dir, dass ·du der Erde vertraust, die dich hält. 
Und auf ihr ~ehst, m_it sommerlich leichten Schritten. Tina Willms 

Juni 2022 -August 2022 



Geistliches Wort I Einladung 2 

Andacht zum Monatsspruch Juni: " ... Liebe ist stark wie der Tod." (Hoheslied 8,6) 

Gerne möchte ich lesen: "Liebe ist stärker als der Tod.", aber 
so steht es da nicht; Liebe, die kann auch sterben. So viele Be­
ziehungen gehen in die Brüche. Kriege toben und bringen den 
Tod über viele Menschen. Die Klimakatastrophe bringt auch 
den Tod über viele Lebewesen. Dass der Tod mächtig ist, 
brauchen wir nicht zu glauben, das erleben wir tagtäglich. 
Was aber ist Liebe? und welche Macht hat sie? Es gibt so 
viele Lieder darüber, auch das Hohelied ist eines davon. Das 
Gegenteil von Tod ist Leben. Woher kommt es? Warum gibt 
es Leben überhaupt? Da bringt die Bibel Gott ins Spiel, 
spricht von ihm als Schöpfer (1. Mose) und "Gott ist Liebe" 
(1. Johannes 4,16). Leben gibt es nicht ohne Liebe. Es gibt ei­
nen Gott, der das Leben liebt, es deshalb erschaffen hat und 
sich darum kümmert bis heute. Das sehen wir schon in der 
Natur: Wo alles tot schien, entsteht neues Leben: Löwenzahn 
bricht durch den Asphalt, der Konkon entpuppt sich als 
Schmetterling, das Weizenkorn in der Erde keimt, durchbricht 
die dunkle Erde und wächst der Sonne entgegen und bringt 
viele Weizenkörner hervor, das Küken durchbricht die harte 
Eierschale. Das und noch viel mehr zeigt die Macht des Le­
bens und der Liebe. Wir tun gut daran, in unserem Alltag dies 
nicht zu vergessen und sich von den Bildern des Todes be­
herrschen zu lassen. An die Liebe muss man glauben, aber 
man kann sie dann auch sehen, in der Natur, aber auch in Je­
sus. 
Wie er da, wo Menschen eine "Ehebrecherin" (Johannes 8), 
zu Tode steinigen wollen, in ihr die Frau sieht, die leben will 
und nicht sterben und ihr durch die Worte: "Wer von euch 
ohne Sünde ist, werfe den ersten Stein" zu neuem Leben ver­
hilft (Jesus: "Sündige vonjetzt an nicht mehr."). Mit diesen 
Worten auch die Männer entwaffnet, die im Begriff waren, 
sich zu Handlangern des Todes zu machen. Ja, diese Frage 

müssen wir uns alle immer wieder stellen: "Wo bin ich Hand­
langer des Todes?" "Wo verurteile ich andere?" "Wo mache 
ich mich schuldig am Leben anderer, indem ich ihnen vorent­
halte, was ihnen zu einem besseren Leben helfen würde." 
Wir treffenjeden Tag Entscheidungen, mit denen wir dem Le­
ben oder dem Tod dienen. 
Jesus ist uns Vorbild darin, dem Leben zu dienen. Seine Liebe 
war nicht weltfremd, sondern weltförmig. Sie hat also unsere 
Welt verändert. Liebe ist kostbar. Sie kostete ihm sein Leben. 
Er spazierte nicht am Karfreitag durch den Tod. Er hat ihn 
wirklich erlitten. Der Tod hat Jesus getötet, ganz real. Aus! 
Wenn es nicht die Macht gäbe, die es mit dem Tod aufnehmen 
könnte: Gott! Gott schenkt Leben und neues Leben, weil er 
die Liebe ist. Wir erfahren in unserem Leben immer wieder 
diesen Kampfzwischen Leben und Tod. Als Christen aber 
glauben wir, dassamEnde der Tod überwunden sein wird. 
Das zählt. Bis es aber so weit ist? Jesus ist wahrhaftig aufer­
standen und hat damit gezeigt, dass am Ende die Liebe und 
das Leben siegt. Jesus lebt, auch in uns. Wir selbst sind Boten, 
dass das Leben siegt und nicht der Tod. So formt die Liebe 
das Leben, nicht der Tod. Unsere Welt musste so viele Kriege 
erleiden. Der Tod konnte das Leben bisher nicht zerstören und 
er wird es auch in Zukunft nicht können, weil Gott ist. Das be­
deutet, dass auch Liebe ist und Leben und Jesus lebt, auch in 
uns. Lasst uns das nicht vergessen, nie. Lasst uns das leben, 
heute schon! 
"Dein Reich komme. Dein Wille geschehe. Dein ist das Reich 
und die Kraft und die Herrlichkeit, in Ewigkeit. Amen!" 

Von Gott gesegnete Zeit und von Liebe und Gottvertrauen er­
fülltes Leben wünscht Ihnen 

Pfr. Stefan Schleicher 

"Introitus Interruptus": Das besondere Kirchenkonzert in Wirsberg 
- von und mit Volker Heißmann 

Erleben Sie Frankens beliebtesten Komödianten einmal etwas 
anders: Multitalent Volker Heißmann präsentiert einen heiter­
besinnlichen Abend voller Erzählungen, Gesang und Glauben. 
Zusammen mit dem Pavel Sandorf Quartett widmet sich der 
Fürther Entertainer bekannten weltlichen und geistlichen Me­
lodien. 
Auf dem Programm stehen unter anderem wunderschöne Kir­
chenlieder wie "Von guten Mächten" oder "Drei Könige wan­
dern", zeitlose Hits wie "My Way" (von Frank Sinatra), "When 
I fall in Love" (von Nat King Cole) oder "Was wichtig ist" (von 
Udo Jürgens) sowie ein schwungvolles Gospel-Medley zum 
Mitklatschen. 
Darüber hinaus berichtet Heißmann einfühlsam und augen­
zwinkernd von persönlichen Erfahrungen und Begegnungen. 
Er erzählt von seinem eigenen Weg zum christlichen Glauben 
und seiner Beziehung zur Kirche. Und der leidenschaftliche Pa­
rade-Komödiant hat natürlichjede Menge witziger Anekdoten 
im Gepäck. 
"Introitus Interruptus" ist ein ganz besonderes Vergnügen und 
zugleich das etwas andere Kirchenkonzert in einem einmaligen 
Rahmen. Volker Heißmann beweist damit, dass sich leise Töne 
und lautes Lachen perfekt ergänzen! 

Das Konzert findet statt 

am Freitag, 3. Juni 2022 um 19.30 Uhr 

in der Johanniskirche Wirsberg. 
Eintrittskarten zum Preis von 35 € sind im Pfarrbüro Wirs­
berg erhältlich (Tel: 09227 I 300). 



Veranstaltun~en 

Musikalischer Sommerabend mit TonARTen 
in der St Johanneskirche in Trebgast 

Der Kulmbacher Dekanatskantor Christian Reitenspieß ist 

am Sonntag, 3. Juli 2022 um 19.00 Uhr 

mit seinem Ensemble 
TonARTen zu Gast in der 
Johannes-Kirche und lädt 
zu einem musikalischen 
Sommerabend ein. 

Mit geistlicher und weltli­
cher Chormusik u.a. von 
Felix Mendelssohn­
Bartholdy, Fanny Hensel­
Mendelssohn, Ola Gjeilo 
und Joseph Haydn hat das 
Vokalensemble einen 
bunten, leichten und 
bes(ch)wingten Blumen­
strauß gebunden, mit dem 
die Besucher ein wenig 

musikalischen Sommerduft schnuppern können. 

Stimmungsvolle, heitere, lyrische und jazzige Klänge werden 
sich in diesem abwechseln, dazwischen werden 

auch instrumentale Einla­
gen für Flöte und Or­
gel/Klavier zu hören sein. 
Irmela Raub, Flöte, und 
Thomas Grünke, Orgel, 
musizieren gemeinsam 
interessante und entspan­
nende Stücke. 

Der Eintritt zu diesem 
Konzertabend ist frei, 
um Spenden am Ausgang 
wird gebeten. 

Pfingsttagung Hobengrün vom 4. bis 6. Juni 2022 
Ein Erlebnis für Jugendliche, Erwachsene und Familien ... 

Pfingsten in Boben- grün - das sind drei 
wirklich außergewöhn- liehe Tage im Jahr. 
Nicht nur für die Men- sehen und vielen Mit-
arbeiter in unserem ruhigen Frankenwald-
Ort, sondern vor allem für die Besucher aus 
nah und fern. Ob zum ersten Mal mit der 
Jugendgruppe oder als treuer Tagungs-
Stammgast: Pfingsten in Hobengrün kann Spuren im Leben hinterlassen. Gute Spuren, Spuren Gottes, Spuren neuen Mutes und 
innerer Orientierung. Gottes Wort steht dabei im Mittelpunkt. Ihm und anderen Christen mitten in der Natur zu begegnen wird 
zum Erlebnis, das über die Pfingsttagung hinaus in den Alltag strahlt. Sei dabei und erlebe es selbst! 

Die Pfingsttagung 2022 steht unter dem Motto: 

Siehe, ich mache alles NEU! 
Genau wie Ihr, sehnen auch wir uns nach einem Treffen im Wald unter Gottes 
Wort. Deshalb laufen die Vorbereitungen für eine Präsenzveranstaltung an 
Pfingsten. Bei allem was geschieht, wissen wir uns in Gottes Hand und 
freuen uns auf ein Wiedersehen an Pfingsten im Wald. 

Weitere Informationen 
und das Tagungspro­
gramm unter: pfingst­
tagung­
bobengruen.de 

EinTreffen 
im Wald 

unter 



Kirchweih-Konzert in Trebgast 
am Samstag, 27. August 2022 um 19.00 Uhr 

unter dem Motto 
"Musik der Empfindsamkeit" 

Der Eintritt an der Abendkasse kostet 10,- €; ermäßigt 8,- € 
für Mitglieder des Förderkreises für Kirchenmusik Trebgast, 
sowie Jugendliche, Studenten und schwerbehinderte Men­
schen. Kinder bis 14 Jahren haben freien Eintritt. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Musikerlebnis! 

Thomas Grünke, Kirchenmusiker 

VeranstaJtunQen - Konzert 

Musik der Empfindsamkeit 

So lautet das Thema des diesjährigen Kirchweih-Konzertes, das von dem Echo-Klassik-Preisträger 
CONCERT ROYAL Köln als Solokonzert für Oboe und Orgel gestaltet sein wird. 

Dank der finanziellen Unterstüt­
zung des Förderkreises für Kir­
chenmusik Trebgast sind solche 
außergewöhnlichen Konzerte in 
unserer Kirche zu hören und wir 
hoffen, Ihnen hiermit wieder 
etwas ganz Besonderes bieten zu 
können. 

Das CONCERT ROYAL Köln 
ist ein Kammermusikensemble 
als auch eine Orchesterformati­
on mit barockem und klassi­
schem Instrumentarium des 18. 
Jahrhunderts und wurde von der 
Oboistin und Cembalistin Karla 
Schröter gegründet, die auch in 
unserem Konzert als Solistin zu 
hören sein wird. 
KARLA SCHRÖTER studierte 
zunächst Orgel und Cembalo in 
Freiburg, Stuttgart und Amster­
dam. Danach legte sie ihren 
Schwerpunkt auf das Spiel histo­
rischer Oboen-Instrumente. Ihr 
musikalischer Partner an unserer 
Orgel ist CHRISTOPH AN­
SELM NOLL. Sein Studium 
absolvierte er an der Musik­
hochschule Köln (Kath. Kirchenmusik, Orgel, Cembalo und 
Oboe). Ein weiteres Orgelstudium an der Staatlichen Hoch­
schule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart schloss er 
1988 mit dem Solistendiplom ab. Zahlreiche nationale und 
internationale Wettbewerbserfolge begründeten seine solisti­
sche Lautbahn als Organist und Cembalist. Seine langjährige 
Tätigkeit als hauptamtlicher Kirchenmusiker gab er 1994 
zugunsten einer umfangreichen freiberuflichen Tätigkeit auf. 
Durch sein fundiertes Wissen im Bereich historischer Auffüh­
rungspraxis und seine sieht- und spürbare Spielfreude am 
Tasteninstrument hat sich Christoph Anselm Noll inzwischen 
einen Platz unter den führenden Organisten erworben. Er 

konzertiert als Orgel- und Cem­
balo-Solist in Deutschland und 
vielen europäischen Ländern. 
Die beiden Künstler haben Wer­
ke aus der Zeit zwischen Barock 
und Klassik auf das Programm 
dieses Konzertes gesetzt. Im 18. 
Jahrhundert entwickelte sich 
eine spezielle Gattung des in­
strumentalen Zusammenspiels in 
der Kirchenmusik: Es entstan­
den Werke für ein Blasinstru­
ment und obligate Orgel. Der 
größte Teil dieser Werke 
schreibt als Blasinstrument die 
Oboe vor, aber auch andere 
Solo-Blasinstrumente. Neben 
wenigen frei komponierten 
Werken, entstanden hauptsäch­
lich Choralvorspiele, in denen 
das Blasinstrument die Choral­
melodie blies und die Orgel, 
meist in Triosätzen reichhaltige, 
oft sehr virtuose Figurationen 
spielte. 

Der Musikhistoriker Jacob Ad­
lung (1699 - 1762) schreibt 
hierzu: "Wie man nun die meh­

resten Ausführungen auf der Orgel allein zu machen pflegt, so 
ist es doch auch angenehm, wenn ein Hautbois (Oboe) oder 
ein ander geschicktes Instrument heimlich hinter oder neben 
die Orgel gestellt wird, welches der Choral ausführt, und 
durch die Orgel begleitet wird, entweder alles nach Noten, 
oder aus dem Stegreife. Nach Noten könnte auch solch In­
strument die Variation machen, und das übrige besorgte die 
Orgel" (Anleitung zur musikalischen Gelehrtheit, 1758). 
Diese Gattung entwickelte sich fast ausschließlich im Schüler­
und Enkelschülerkreis Johann Sebastian Bachs, wobei von 
Bach selbst kein Werk dieser Gattung mit Sicherheit überlie­
fert ist. 



Alle Gemeinden - Einladung zur Gemeinderelse 

Herzliche Einladung zu unserer Gemeindereise in den Herbstferien 
vom 2. bis 5. November 2022 - "Oberlausitz" 

-Östlichster Zipfel Sachsens I mit Herrnhut, "wo die Losungen herkommen"-

... für viele noch unbekanntes Land: die östlichste Ecke 
Sachsens - das Dreiländer-Eck Deutschland - Tschechien 
-Polen. Unsere Fahrt hilft zum Kennenlernen ... 

Mittwoch 2.11. 
Ab Wirsberg I Neuenmarkt I Trebgast I Harsdorf ins Bil­
dungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Ge­
schichte u. Kultur nach Reichenbach i.Vogtland -weiter nach 
Bautzen, das über 1000 Jahre alte Zentrum der Oberlausitz am 
Oberlauf der Spree: Rat-, Gewandhaus, Reichen-, Lauenturm, 
Dom St.Peter, Burgstadt, Schloss ... 
Einchecken im Hotel Oybiner Hof im Zittauer Gebirge 

Donnerstag 3.11. 
Über Olbersdorf (Uhrenmuseum) entlang der Lausitzer Neiße 
nach Görlitz: "schönste Stadt Deutschlands", sorbisch Zhor­
jelc - Stadtführung: 4000 Baudenkmäler wie Frauenkirche, 
Nikolaikirche, Dreifaltigkeitskirche, St. Peter-u. Paulkirche, 
Rathaus, Untermarkt, Heiliges Grab, Sonnenorgel, bibl. Haus, 
Synagoge, schlesisches Museum - freie Zeit - heimwärts Halt 
am Zisterzienserinnenkloster St. Marienthal bei Ostritz. 

Kloster St. Marienthal bei Ostritz 

Freitag 4.11. 
Hochschulstadt Zittau: Kulturpfad über Marktplatz, Rathaus, 
Rolandbrunnen, Johanniskirche Weber-/Kreuz- und Kloster­
kirche, Hefterbau, Grabtuch und Zittauer Gebirge: Oybin: 
Klosterruine, barocke Bergkirche, Jonsdorf: nostalg. Schmal­
spurbahn, Gebindehäuser- alte Paßstraße nach Böhmen -
freie Zeit 

Samstag 05.11. 
Herrnhut ("wo die Losungen und die Adventssterne herkom­
men") - Heimreise über barocke Dorfkirche Cunewalde und 
letzte Einkehr ... 

Kirchensaal der Herrnhuter Brüdergemeine 

Leistungen: 
3x ÜIHP im Hotel Oybiner Hof im Erholungsort Oybin im 
Doppelzimmer p.P. € 325 incl. Touristenabgabe. 
Aufpreis Einzelzimmer+ € 60,-. 
AufWunsch Reiserücktrittsversicherung 3,1% v. Reisepreis 
(+€9,-111,-) 
Busfahrt, Programm, sowie diverse Eintritte und Führungen. 

Anmeldung zur Fahrt bis spätestens 30.09.2022 
Ev.-luth. Pfarramt Harsdorf, Pfr. Christian Schmidt (Ver­
anstalter iSdR), 95499 Harsdorf, An der Kirche 16, 
Tel. 09203-388; E-Mail: pfarramt.harsdorf@elkb.de oder 
per Fax an: 09203 973156 



Pfarramt: 
Pfarrer Christian Schmidt 
An der Kirche 16 
95499 Harsdorf 
• 09203-388 
Mobiltelefon Pfr. Schmidt 
• 0171 2690157 
Fax 09203-973156 
E-Mail: 
pfarramt.harsdorf@elkb.de 
Internet: 
www.harsdorf-evangelisch.de 

Pfarramtssekretärin: 
Margitta Schoberth 
• 09203-388 
Bürozeiten: Dienstag. 14.30-
17.15 Uhr 

Mesner: 
Kirchenvorsteher im Wechsel 

Organist: 
Armin Schwieder 
• 09203-677 4 

Kirchenchor: 
RonnyVogel 
• über das Pfarramt 

Kindergarten: 
Eichenweg 1, 
• 09203-6560 
Daniela Gahn, Leitung 

Diakoniestation: 
Wirsberg, 
• 09227-9887 

Diakonieansprachpartner Harsdorf: 
Peter Krauss, 
• 09203-91257 

V.i.S.d.P.: 
Pfr. Christian Schmidt 

Bildnachweis 
Gemeindebrief evangelisch.de oder 
von Privat 

Bitte vormerken für 
Ausgabe3/2022, 

September bis November: 

Redaktionsschluss: 
Alle Texte, Daten etc. zur Herstellung 
müssen bis Ende Juli 2022 vorliegen. 

Verteilung ist ab 30. August 2022 
geplant. 

Beilagenhinweis 

Spendenkonto der Kirchengemeinde: 
I BAN: DE40 7719 0000 0005 0119 57 
BIC: GENODEF1KU 
VR-Bank Oberfranken Mitte 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 

HARSDORF 
Aus a AB E 2 1 2022 - · Juni b i s August 

Liebe Gemeindeglieder, 
Sommerzeit ist auch Ferien- und Urlaubs­
zeit. Auf die Pfingstferien folgen schon bald 
die Sommerferien. Endlich ausspannen 
und an nichts anderes mehr denken. Eine 
Weile nichts mehr lernen oder arbeiten zu 
müssen. Das ist notwendig, um sich zu 
erholen. Individuell gestaltet geht es ans 
Meer, in die Berge, nach "Balkonien"- oder 
bei uns auch manchmal auf den Traktor 
oder in den Wald zum Holz machen ... Wer 

wegfährt oder -fliegt hat eine Unterkunft gebucht und die einzelnen Tage 
sind mit Programm ausgefüllt. Man hofft auf einen schönen Urlaub, auf 
ganz viel Sonne und noch mehr. Wie geht es Ihnen? Sind Ihre Koffer 
auch schon gepackt, um endlich Urlaub zu machen? Ich muss noch eine 
Weile arbeiten, bis meine Urlaubstage kommen. Doch habe ich 
wenigstens meine Planung für den Urlaub fertig und wir freuen uns 
darauf, wenn wir dann endlich fahren können. Dabei möchte ich aber 
das Wichtigste nicht vergessen - was auch für den Urlaub gilt - nämlich 
daran zu denken, WEM ich das Alles zu verdanken habe: Meinem Gott, 
der mich immer wieder so reich beschenkt, der mein Leben erhält und 
der möchte, dass es uns Menschen gut geht. Gott gönnt uns gerne auch 
den Urlaub. Er will uns aus seinen reichen Händen beschenken, denn 
ER freut sich auch mit an unserer Freude. Aber ganz ehrlich: ohne IHN 
ist unsere Freude unvollkommen. So möchte ich Gott bei meiner 
Urlaubsplanung und auch im Urlaub nicht vergessen. Oft bieten sich ja 
gerade in dieser Zeit wunderbare Gelegenheiten, einmal wieder ganz 
neu und ohne "AIItagsstress" mit Gott in Kontakt zu kommen: So 
beispielsweise bei einem Kirchen besuch, beim Anblick der wunderbaren 
Schöpfung hoch droben auf einem Berg, auf der Liegewiese im 
Schwimmbad - oder eben auch auf dem Traktor und dem Mähdrescher 
in Wald und Feld ... 
Denken Sie doch da zwischendurch immer einmal daran: Gott ist nur ein 
Gebet weit von Ihnen entfernt! Wo auch immer sie Ihren Urlaub in 
diesem Sommer verbringen, ich wünsche Ihnen Allen eine gesegnete 
Zeit! 

p.s.: 
Gott hat seinen Engeln 
befohlen, dass sie dich 
behüten auf allen 
deinen Wegen! Ps. 91, 11 



Aus unserer Kirchengemeinde 

MINI-CLUB 
Unser Mini-Club hat begonnen. Wir treffen uns 
jeden Dienstag ab 9.30Uhr im Gemeindehaus. 

KINDERGOTTESDIENST 
Wir vom KiGo-Team freuen uns, wenn ihr bei 
unserem Kindergottesdienst mit dabei seid. 
Wir treffen uns immer sonntags um 10.00 Uhr in 
der Kirche und gehen dann gemeinsam ins 
Gemeindehaus. Dort gibt es Spiele, Lieder und 
eine biblische Geschichte. Die KiGo-Termine 
findet ihr im Gottesdienstplan. 
HERZLICHE EINLADUNG! 

KONFIRMANDENANMELDUNG FÜR DIE 
GEBURTSJAHRGÄNGE 2009 und 2010 

Wir haben im Kirchenvorstand beschlossen, 
dass wir nun doch in DIESEM JAHR (2022) noch 
mit einem neuen Konfirmandenjahrgang begin­
nen, der dann im Sommer 2023 Konfirmation 
feiern wird. Danach wird es nur noch alle zwei 
Jahre einen neuen Konti-Kurs und eine 
Konfirmation geben. 
DerELTERNABEND MIT ANMELDUNG für die 
neuen Konfirmanden ist am Donnerstag, den 
14. Juli 2022 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. 
7 Bitte kommen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind. 
Der Konfirmandenunterricht wird zusammen mit 
der neuen Konfirmandengruppe aus Trebgast 
einmal im Monat an einem Samstag stattfinden. 
Wir starten mit einer gemeinsamen Konti­
Freizeit vom 16. bis 18. September 2022 in 
Dörflas. Alle weiteren Informationen gibt es beim 
Anmeldungsabend. 
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne auch schon 
vorab im Pfarramt melden: Tel. 09203/388 

Einweihung neues Feuerwehrfahrzeug 
Im Festgottesdienst am Pfingstsonntag wird 
auch das neue Feuerwehrfahrzeug mit 
eingeweiht. 7 Der Gottesdienst im FESTZELT 
in ZETTMEISEL beginnt bereits um 9.30Uhr. 

GEMEINDEFEST AM 24. JULI 
Am Sonntag, den 24. Juli wird es um 14.00 Uhr 
einen FREILUFTGOTTESDIENST auf dem 
Basketballplatz vor dem Gemeindehaus geben. 
Im Anschluss ist gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen und anderen 
Spezialitäten. HERZLICHE EINLADUNG! 

Konti-Freizeit in Bad Alexandersbad 
Vom 11. bis 13 März waren wir zusammen mit 
den Trebgaster Konfis auf Konfirmandenfreizeit 
in Bad Alexandersbad. Neben viel Spaß beim 
Kegeln und anderen Spielen haben wir uns auch 
immer wieder Zeit für Gott genommen und uns 
sehr intensiv mit dem Vaterunser beschäftigt. 
Besonders toll waren unser Kegelabend und die 
Nachtwanderung mitten durch den Wald bei 
totaler Finsternis. Am Sonntag haben wir noch 
gemeinsam Gottesdienst gefeiert und im 
Anschluss unser "Spaß-Foto" gemacht. 

Unsere Konti-Freizeit wird allen bestimmt in 
guter Erinnerung bleiben! 

KONFIRMATION AM 17. JULI 
Herzliche Einladung auch an alle Gemeinde­
glieder zum Festgottesdienst zur Konfirmation. 
Es ist ein schönes Zeichen, wenn die Gemeinde 
auch dabei ist, wenn unsere Konfirmanden ihr 
"JA" zu einem Leben mit Jesus sprechen. 
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Die närrische Zeit im Abenteuerland 
Am Rosenmontag und Faschingsdienstag durften 
die Kinder wieder verkleidet in den Kindergarten 
kommen. Musik, Spiel und Spaß stehen an diesen 

Tagen ganz im Vordergrund, sowie ein reichliches 
Buffet, das mit Hilfe der Eltern immer zu einem 

kulinarischen Erlebnis wird. Im Dachboden 
konnten alle nach Lust und Laune tanzen und an 
verschiedenen Spielen teilnehmen, wer noch die 
passende "Bemalung" für sein Kostüm brauchte, 
bekam diese ebenfalls bei uns im Abenteuerland. 
Die Krönung dieser närrischen Tage war unsere 
Modenschau, zu der jeder sein tolles Kostüm 

präsentieren durfte! 

Osterfrühstück 
Gründonnerstag ist immer ein besonderer Tag bei 

uns in der Einrichtung. Hier frühstückt 
normalerweise die ganze Kindergartenfamilie 

gemeinsam im Dachboden. Dieses Jahr fiel das 
Osterfrühstück aufgrund von Corona und unserer 

hohen Anzahl an Kindern ein kleines bisschen 
anders aus. Nachdem die Kinder sich am 

Osterfrühstücksbuffet satt gegessen hatten, 
kamen die Eltern dazu und härten von den 

Kindern die Ostergeschichte. Dazu gab es einen 
kleinen Tanz zum Lied "Stups der kleine 

Osterhase" und das Lied "Jesus lebt, ich freue 
mich". Danach bekamen die Eltern noch Kaffee 

und Kuchen und wir schauten uns im 
Abenteuerlandgarten nach dem Osterhasen um. 

Leider haben wir ihn nicht persönlich 
angetroffen, aber die Freude bei den Kindern 

war groß, nachdem sie viele versteckte 
Osternester finden konnten.© 

Boys Day 
Auch in diesem Jahr durften wir im 

Abenteuerland zwei Jungs zum Boys Day am 28. 
April begrüßen. An diesem Tag konnten Fabian 

und Finn einmal in einen "typischen Frauenberuf" 
reinschnuppern. 

----------------------- - - --~ 

Besuch von Pfarrer Christion Schmidt 
An jedem 2ten Montag im Monat kommt Pfarrer 
Christion Schmidt zu uns in den Kindergarten. 
Wir lernten seine Freunde, den Wolf und die 

Schneck.e kennen, härten neue Geschichten von 
J esus und sangen tolle neue Lieder! 

Gewonnenl 
Wie wir schon letztes Jahr bekanntgegeben 
haben, haben wir ein Hochbeet für unseren 

Garten von der Raiffeisenbank gewonnen. Dieses 
haben wir nun geliefert bekommen und wird im 
Zuge eines Garteneinsatzes von uns und den 

Eltern aufgebaut und bestückt. 

Wir wünschen allen 
Gemeindemitgliedern 

eine schöne 
Sommerzeit. 

Ihr Team vom 
Abenteuerland 

Jesus Christus spricht: 
Ich lebe, und ihr sollt auch leben. 

Johannes 14, 19 

Das Team vom Kindergarten Abenteuerland 

_j 1 und die Kirchengemeinde Harsdorf 
L trauern um 

ll FRITZ DÖRFLER 

Herr Dörfler war viele Jahre als Hausmeister in 
unserem Kindergarten Abenteuerland beschäftigt. 

Auch in der Kirchengemeinde brachte er seine 
Gaben und Fähigkeiten mit ein- besonders durch 

die Mitwirkung in unseren Chören. 
Wir werden Fritz Dörfler stets 
in guter Erinnerung behalten. 

Gott lasse ihn schauen, was er geglaubt hat. 



Wochenplan der Kirchengemeinde: 

- Kirchenchor: Immer montags, 20.00Uhr, im 
Gemeindehaus, Leitung: Ronny Vogel. 

- Beerdigungschor: nach Absprache 

- Männerkreis: jeden zweiten Montag im Monat 
um 20.00Uhr (Informationen bei Peter Krauß). 

- Mini-Clubjeden Dienstag um 09.30 Uhr (Info bei 
Ruth Schmidt 0175 3322113). 

- Seniorentanzgruppe- "Den Jahren mehr Leben 
und dem Leben mehr Jahre". Unter diesem 
Motto trifft sich die Seniorentanzgruppe 2x pro 
Monat um 16.00 Uhr zum Tanz für Jung und Alt 
im Gemeindehaus (Informationen und 
Anmeldung bei Frau Mühlhäuser). 

- Frauentreff: donnerstags, 19.30 Uhr, im 
Gemeindehaus, jeweils nach Bekanntgabe 

Aktive Begegnung (Senioren): ~·~ 
donn~rstags, 14.00 Uhr, im ~~ · 
Gememdehaus, _s--' 
Leitung: Pfr. Schmidt und Team ~"''()(("'"'- , 

NlfCH/tlt1l'"-'f~ 

7 Gruppen und Kreise treffen sich zur Zeit nur 
nach Absprache. 

Besondere Gottesdienste/sonstige Termine 

Pfingstsonntag 
05.06. 09.30 Gottesdienst in Zettmeisel mit Einwei-

hung des neuen Feuerwehrfahrzeuges 
Sonntag, 19.06. 10.00 Jubelkonfirmation Nachholtermin 2021 
Sonntag, 03.07. 10.00 Jubelkonfirmation 2022 
Samstag, 16.07. 16.0° Konfirmandenbeichte 
Sonntag, 17.07. 10.0° Konfirmationsfestgottesdienst 
Sonntag, 24.07, 14.0° Freiluftgottesdienst am Gemeindehaus 

im Anschluss: Gemeindefest 

Der Dekanatsgottesdienst findet in diesem Jahr am 10. Juli um 
1 0·00 Uhr auf der Naturbühne in Trabgast statt. An diesem 
Sonntag ist in Harsdorf KEIN Gottesdienst. 

~ Taufmöglichkeit 

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen? 
Bitte melden Sie sich hierfür im Pfarramt. 

Besuchen Sie auch unsere neue Internet­
seite: 

harsdorf-evangel isch .de 

Dort informieren wir Sie stets aktuell über 
unsere Gottesdienste und Gemeindever­

anstaltungen. 

UNSERE KONFIRMANDEN 
Am 17. Juli 2022 werden in der St. Martinskirche 
konfirmiert: 

Linda Dörfler 
Mio Feulner 
Janna Kohlmann 
Celina Krapp 
Bastian Schöllhorn 
Sirnon Spahn 
Fabian Wesser 
Larissa Wild 
Mika Willke 

Zettmeisel 
Harsdorf 
Zettmeisel 
Harsdorf 
Harsdorf 
Harsdorf 
Oberaltenreuth 
Harsdorf 
Harsdorf 

Wir wünschen unseren Konfirmanden alles Gute 
und ganz viel Segen zu ihrer Konfirmation! 

Vertretung in den Ferien A•'A''ir""' 
Wenn ich selbst einmal nicht da ·. :~1{, 
bin, bekommen Sie alle lnforma- lf}.Ä{ul~ 
tionen zur Vertretung über den · VU \-~ 
Anrufbeantworter im Pfarramt. ~ 
ln den Ferien erfolgt die Vertretung immer 
zentral über das Dekanat. Wenn Sie in dieser 
Zeit für eine Aussegnung und Beerdigung einen 
Pfarrer wünschen und ich nicht da bin, rufen Sie 
bitte folgende Telefonnummer an: 

0160 4713333 
Das Pfarramtsbüro ist in der Regel Dienstag­
nachmittag besetzt. 

BACKOFENSANIERUNG 
Wir sind sehr dankbar über die Entscheidung 
des Auswahlgremiums zur "Integrierten Länd­
lichen Entwicklung" (ILE), dass unser Backofen 
im Nebengebäude des Pfarrhauses jetzt saniert 
werden kann. Die staatlichen Fördermittel 
werden in vollem Umfang zur Umsetzung dieses 
Projektes mit verwendet. 

Die Predigt ist 

heute aber lang. 
Ab morgen geht Er hat gesagt, er 

er für vier wolle etwas 



Gottesdienstseite 

Tag Sonntag I Zeit Harsdorf Zeit Wirsberg und Cottenau 
Feiertag 

~ie vorgesehenen Gottesdienste und Veranstaltungen finden unter dem Vorbehalt 
der jeweils möglichen Bedingungen statt, die die Corona-Pandemie zulässt! 

05.06. Pfingstsonn- 09.30 Gottesdienst in Zettmeisel mit Einwei- 08.00 Festgottesdienst Cottenau 
tag hung des Feuerwehrautos (Pfr. Chr. (Pfr. Brünnhäußer) 

Schmidt) 09.30 Festgottesdienst Wirsberg (Pfr. Brünnhäu-
ßer); im Anschluss Taufgottesdienst 

06.06. Pfingstmontag 10.00 Gottesdienst (Pfr. i. R. W eimeich) 09.30 Festgottesdienst Wirsberg 
(Pfr. Schleicher) 

12.06. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Lektor U. Hahn) 09.30 Gottesdienst Wirsberg 
Trinitatis (Prädikant J. Schrnidt) 

19.06. 1. Sonntag 10.00 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 09.30 Kirchweih-Gottesdienst in Wirsberg 
n. Trinitatis Nachholtermin 2021 (voraussichtlich Pfr. Brünnhäußer) 

(Pfr. Chr. Schmidt) 

26.06. 2. Sonntag 10.00 Gottesdienst , zeitgleich Kindergottes- 09.30 Gottesdienst Wirsberg (voraussichtlich 
n. Trinitatis dienst (Lektor Schiffer-Weigand) Pfr. Brünnhäußer) 

03.07. 3. Sonntag 10.00 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation, 08.00 Kirchweih-Gottesdienst Cottenau 
n. Trinitatis zeitgleich Kindergottesdienst 2022 (Pfr. (Pfr. Brünnhäußer) 

Chr. Schrnidt) 09.30 Gottesdienst Wirsberg (Pfr. Brünnhäußer) 
10.07. 4. Sonntag 10.00 Dekanatsgottesdienst auf der Naturbühne in Trebgast- Ein Gottesdienst für die ganze 

n. Trinitatis Familie! Mit Dekan Friedrich Hohenherger (Predigt), Jugendlichen und dem Bezirksposau-
nenchor. Im Anschluss Bewirtung am Kiosk des Theatergartens. 

16.07. Samstag 16.00 Beichtgottesdienst m. Heiligem Abend- 08.00 Gottesdienst Cottenau 
mahl (Pfr. Chr. Schmidt) (Pfr. Brünnhäußer) 

17.07. 5. Sonntag 10.00 Konfirmationsfestgottesdienst, Zeit- 09.30 Gottesdienst Wirsberg 
n. Trinitatis gleich Kindergottesdienst (Pfr. Chr. (Pfr. Brünnhäußer) 

Schmidt) Im Anschluss Taufgottesdienst 
24.07. 6. Sonntag 14.00 Gottesdienst auf dem Festplatz gegen- 09.30 Gottesdienst Wirsberg; 

n. Trinitatis über vom Gemeindehaus, anschl. Ge- im Anschluss Taufgottesdienst 
meindefest (Pfr. Chr. Schrnidt) (Pfr. Brünnhäußer) 

31.07. 7. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Pfr. Chr. Schmidt) 08.00 Gottesdienst Cottenau (NN) 
n. Trinitatis 09.30 Gottesdienst Wirsberg (NN) 

07.08. 8. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Pfr. i. R. Mühlhäußer) 09.30 Gottesdienst Wirsberg (NN) 
n. Trinitatis 

14.08. 9. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Pfr. i. R. Mühlhäußer) 08.00 Gottesdienst Cottenau (Prädikant Jürgen 
n. Trinitatis Schmidt)) 

09.30 Gottesdienst Wirsberg (Prädikant Jürgen 
Schrnidt) 

21.08. 10. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Lektor Weigert) 09.30 Gottesdienst Wirsberg 
n. Trinitatis (Pfr. Brünnhäußer) 

28.08. 11. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Pfr. Chr. Schmidt 08.00 Gottesdienst Cottenau 
n. Trinitatis (Pfr. Brünnhäußer) 

09.30 Gottesdienst Wirsberg (Pfr. Brünnhäußer) 
04.09. 12. Sonntag 10.00 Gottesdienst (Präd. Hermann Weiß) 09.30 Gottesdienst Wirsberg 

n. Trinitatis (Pfr. Brünnhäußer) 

UNSEREN GO I I ESDIENSTEN 



Gottesdienstseite 

Tag Sonntag I Zeit Neuenmarkt Zeit Trebgast 
Feiertag 

Die vorgesehenen Gottesdienste und Veranstaltungen finden unter dem Vorbehalf 
der jeweils mö2lichen Bedin2un2en statt, die die Corima-Pandemie zulässt! 

05.06. Pfingstsonn- 09.30 Gottesdienst zur Pfingsten und Kirch- 09.30 Gottesdienst (Pfr. Ahrens) *mit Live-
tag weih mit Abendmahl (Pfr. Schleicher) Übertragung auf www .trebgast-evange-

auf der Gemeindewiese, es spielt der lisch.de u. Antenne Trebgast 
Posaunenchor 

06.06. Pfingstmontag 09.30 Gottesdienst (Pfr. Ahrens) 09.30 Gottesdienst (Pfr. Brünnhäußer) * 

12.06. Sonntag 09.30 Festgottesdienst zur eisernen, steiner- 09.30 Gottesdienst (Lektor Hermann Weiß) * 
Trinitatis nen und gnadeneu Jubelkonfirmation 

(Pfr. Schleicher) 
19.07 High 7 (Gottesdienst von Jugendliche 

fur die ganze Gemeinde) 
19.06. 1. Sonntag 09.30 Gottesdienst (Präd. Erich Hastreiter) 09.30 Gottesdienst (Lektor Udo Hahn) * 

n. Trinitatis 09.30 Kindergottesdienst 

26.06. 2. Sonntag 09.30 Gottesdienst (Lektor Hermann Weiß) 09.30 Festgottesdienst zur Silbernen Konfir-
n. Trinitatis mation (Pfr. Ahrens) mit bes. Musik* 

03.07. 3. Sonntag 09.30 Jubiläumsgottesdienst zum Angerfest 09.30 Gottesdienst (Pfr. Ahrens) * 
n. Trinitatis (Pfr. Schleicher) 

10.07. 4. Sonntag 10.00 Dekanatsgottesdienst auf der Naturbühne in Trebgast- Ein Gottesdienst fur die ganze 
n. Trinitatis Familie! Mit Dekan Friedrich Hohenherger (Predigt), Jugendlichen und dem Bezirksposau-

nenchor. Im Anschluss Bewirtung am Kiosk des Theatergartens. 
19.00 KG Neuenmarkt: High 7 (Gottesdienst 

von Jugendlichen fur die ganze Gemeinde) 
17.07. 5. Sonntag 19.00 Sommernachtsgottesdienst bei der Kir- 09.30 Gottesdienst (Präd. H. Schulz) * 

n. Trinitatis ehe (Jugend) 
19.00 Kindergottesdienst 

24.07. 6. Sonntag 10.00 Familiengottesdienst in der Kita mit 10.00 Waldgottesdienst mit Beteiligung von 
n. Trinitatis Verabschiedung der Schul- bzw. Hort- Posaunenbläsern und evtl. des Kinder-

kinder (Pfr. Schleicher) chors im Pfarrwald beim ehern. Röhrleins-
hof (Pfr. Ahrens und Team) 

31.07. 7. Sonntag 09.30 Gottesdienst (Präd. Hildegund Grell) 09.30 Gottesdienst (Pfr. Ahrens) 
n. Trinitatis 

07.08. 8. Sonntag 09.30 Gottesdienst (Pfr. i. R. Weinreich) 09.30 Gottesdienst (Lektorin Bärbel Zeller) * 
n. Trinitatis 

14.08. 9. Sonntag 09.30 Gottesdienst (Lektor Hermann Weiß) 09.30 Gottesdienst (Lektor H. Auer) * 
n. Trinitatis 

21.08. 10. Sonntag 09.30 Gottesdienst (Präd. Erich Hastreiter) Kein Gottesdienst in Trebgast q 
n. Trinitatis Siehe Gottesdienst in Harsdorf 

28.08. 11. Sonntag 09.30 Gottesdienst (Pfr. Schleicher) 09.30 Festgottesdienst zur Kirchweih 
n. Trinitatis (Pfr. Ahrens) * 

04.09. 12. Sonntag 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. 09.30 Gottesdienst (N.N.) * 
n. Trinitatis Schleicher) 

H ER.ZLICH E EINLADUNG zu 



Kirchengemeinde Trebgast 

Pfarramt: 

Bürozeiten: 

Pfarrer Peter Ahrens 
Kirchplatz 3 
95367 Trebgast 
Telefon: 092271 50 75 
Fax: 09227 I 90 90 86 
E-mail: 
pfarramt.trebgast@elkb.de 
www. trebgast-evangelisch.de 
Montag, Mittwoch, Freitag 
8.00 - 11.30 Uhr 

Sekretärin: Ingrid Kerrmann 
Mesner: Mesnerteam 
Kirchenmusiker: Thomas Grünke 

Telefon: 092281 99 50 79 
Kindergarten: Schulstr. 8, Trebgast 

Telefon und Fax: 
092271 13 14 
Leitung: J. Ramming 
www.kindergarten-trebgast.de 

Friedhof: Brigitte Schröder, 
Friedhofsverwalterin 
Telefon: 09227 I 54 84 

Kirchengemeinde Wirsberg 

Pfarramt: 

Bürozeiten: 

Sekretärin: 
Mesnerin: 
Friedhof: 

Spendenkonto: 

Pfarrer 
Peter Brünnhäußer 
Marktplatz 18 
95339 Wirsberg 
Telefon: 09227/300 
Fax: 09227/329 
E-mail: 
pfarramt.wirsberg@elkb.de 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 
8.30 - 12.30 Uhr 
Isabell Bätz 
Susanne Sommerer 
Jürgen Schmidt 
Friedhofsverwalter 
Telefon 0922717158 
mAN: 
DE83 771500000000184093 
Sparkasse 
Kulmbach-Kronach 

Diakoniestation 

Ansprechpartnerin: 
Frau Heike Fehn 
Telefon: 0 92 27 I 98 88 

Seniorentagespflege Hegnabnmn: 
Telefon: 0 92 27 I 9 73 84 20 

Neuenmarkt 

Kirchengemeinde Neuenmarkt 

Pfarramt: 

Bürozeiten: 

Sekretärin: 
Mesner: 
Kindergarten: 

Spendenkonto: 

Harsdorf 

Pfarrer Stefan Schleicher 
Kirchweg 2 
95339 Neuenmarkt 
Telefon: 09227 I 98 33 
Fax: 09227 I 98 34 
E-mail: 
pfarramt.neuenmarkt@elkb.de 
www.neuenmarkt -evangelisch. 
Montag und Freitag 
8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 
14.00 - 18.00 Uhr 
Silvia Müller 
Mesnerteam 
Friedhofstr. 13, Neuenmarkt 
Telefon: 092271 54 01 
Info: Kita.neuenmarkt@elkb.de 
Leitung: Franziska I<.ainmemle1e·r1 
mAN: 
DEIO 7719 0000 0006 0114 03 
VR-Bank Oberfranken Mitte 

Kirchengemeinde Ha.rsdorf 

Pfarramt: Pfarrer Christian Schmidt 
An der Kirche 16 
95499 Harsdorf 
Telefon: 09203/ 388 
Fax: 09203/ 97 31 56 
E-mail: 
pfarramtharsdorf@elkb.de 

Bürozeiten: dienstags 14.30- 17.30 Uhr 
Sekretärin: Margitta Schoberth 
Mesner: Mesnerteam 
Kirchmmmiker:~Schmoo~ 

Telefon: 09203/67 74 
Kindergarten: Eichenweg 1, Harsdorf 

Telefon: 09203/ 65 60 
Leitung: 
Daniela Gahn 

Spendenkonto: ffiAN: 
DE40 7719 0000 0005 0119 57 
VR Bank Oberfranken Mitte 




